




1 r r “—JDJ]

I
J

J

Wegen der

ADVOCATA len
PROCIURATO Ren—-—
daß dieſelbe jedesmahl/ wann ſie etwas wieder

Gdie Warheit oder die Ordnung vortragen geſtraffet
werden ſollen wobey zugleich deren Gebuhren reguli-

ret und eingeſchrancket auch alle bishero bey
denenſelben eingeſchlichene Mißbrauche

aufgehoben werden.

De Dato Berlin den 11. Januarii 1738.

25J. Cleve gedruckt bey Jacob de Vries, Konigl. Preuß. Hoff Buchdr.



2 96—a zu B deuburg des Heu. Rom. Reicht

Printz von Orarnen, Neuſchatel und Vallan-
zin, in Geldern zu Magdeburg C lepr Gulich Berge-Stattin Pom
mern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburtz auch in Schleſten jl
Kroffen Hertzog Burggraf zu Rürnberg Furſt zu Halberſtadt Minden
KCamin Wenden Schwerin Ratzeburg Oſt. Friesland und Meurs Etaf
zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ravensderg Hohenſtein Tecklen
burg Lingen Schwerin Buhren und Lehrdam Herr zu Ravenſtein der
Lande Roſtock Stargard Lauenburg Burow Arlah und Breda tc. x.

Thun kund und fugen hiemit zu wiſſen; Nachdem Wir ſo viele und heilſahill
Verordnungen wegen der Advocaten und Procuratoren verſertigen laſſen und denno
den dadurch intendirten Zweck nicht erhalten; So haben Wir nothig gefunden J

nerweit mit zureichlichenn Nachdrurk zu verordnen daß dieſes an ſich zu Befrdevutl
derJuftitz nutzliche Anibt iit gehoriger ſoliditæt und integriicer, wie auch mit gebüß
renden Fleiß und exactitude, von allen und jeden beſtandig exerciret werde.

G. LJ
Gleichwie nun alle Straff Geſctze bloß vor diejenige welche keiner Ordnung ſih

unterwerffen wollen gemachet werden; Als erklahreu Wir Uns allergnadigſt dahin
daß Wir diejenige Advocaten und Procuratores, welche ihren Eydt und Pflicht jeder
zeit vor Augen haben auch ihr Ambt auf eine redliche gewiſſenhaffte und ſolide Arth
exerciren jederzeit diſtinguiren und ihnen vor andern Unſere Konigl. Gnade ang
deyen laſſen werden.

11.
Weaen des Exeminis der kunfftig anmnehmenden Advotaten und Procuratoren

haben Wir ein beſonderes Edict publicirei Inſſen wobeh es lediglich ſein Bewenden hat!
und ſoll mit nachſtem in einer jeden Proviutz der numerus Advocatorum und Procu-
ratorum reguliret werden.

g. III.
Haubtſachlich nun werden die Advocaten hierdurch nochmahlen auf die bisherige.

ihrentwegen ergangene vielfaltige Verordnungen und Edicia verwleſen.

5. IV.



g. IV.In ſpecie ſollen ſie ſich nicht auf die bloſſe lnkormationes, welche ihnen zugeſtellet
werden in Sachen ſo rechtshangig ſeyn verlaſſen ſondern ihre Manual Acia in guter
Oidnuung halten und allenfalls die Original- Acta fleißig nachſehen umb von allem Sachen

worinnen Sie bedienet ſeyn jederzeit ſelbſt recht grundlich und zuverlaßig informiret zu
ſeyn und ſolches darinn mit Gewißheit des Facti, und des Rechts auf Pflicht Ehr
und Gewiſſen vorſtellen und ausfuhren und dadurch ein baldiges gerechtes Deciſum in
allen Sachen welches der gautze Zweck ihres Thuns iſt und ſeyn muß wurcklich befodern

zu konnen.
JIn denen neuen Sachen aber muſſen ſie ſelbſt die Partheyen genau uber das Fac.

tum, und die dabey vorkommende erhebliche Umſtande examiniren und deneuſelben,
waun die Sache nicht gegruudet iſt die unnutze Proceſſe und Weitlaufftigkeiten gewü—
ſenhafft abrahten; wann ihnen aber bloſſe lnkormationes von abweſenden Paithehen
vorgeleget werden muſſen ſie zuvor und ehe ſie daraus vortragen oder Vorſtellungen
thun ſolche wohl einſehen und waun eine nahere Erklarung nohtig iſt ſolche von de
nen Partheyen erfodern zu welchem Ende die Partheyen hiedurch angewieſen werden
dergleichen informationes nicht mehr an die Procuratores, ſondern an die Advocaten
ſelbſt ein uſenden wodurch ſie auch die Paocuratur- Gebuhren erſpahren und deſto eher

zkurtzer und mit wenigeren Koſten zu ihrem Zweck gelangen konnen.

g. V.
Und weil die Erfahrung zeiget daß ob ſchon die wenigſten Procuratores farma-

lia Procelius verſtehen dieſelbe dennoch ſich ſo qar unterſtehen übellos actionum zu for-
ſnd Materialia, ſo den Grund der Sachen und den Punctum Juris betreffen

zu tractiren inſouderheit aber bey denen Verhoren denen nicht præparirten Advocatis
das Nothige zu ihrem Vortrage zu ſuppeditiren oder zu ſuggeriren wodurch nicht
allein allerhand unnutze oder unwahre Dinge angeführet und Contuſiones, und ver—
gebliche Weitlaufftigkeiten veruhrſachet ſondern auch ffters der wahre Grund der Sache
und der Parthehen jura, weil die Procuratores ſolche nicht verſtehen negligiret werden;

So ſoll dieſer der Juſtitz ſo ſchadliche Mißbrauch hiedurch aufgehoben und denen Pro-

duratoren b Ttr ff der Caſſation hiermit verbohten ſeyn weiter einige Libellos

aictiönum,
zu verfertigen

imgleichen
nihren Nahmen

b geben ſondern Sie muſſen ſolches denen Advocatis
J lut 1i leh denen u nz- o egnuberlaſſen welche allein den Procetz jo wohl quoad formalia, als Materialia dirigiren

anct attenrinremcahmen oie Aavocat- und Procuratur. Gebuhren liquidmen ſollenſ
wie denn auch die Procuratores, wann wieder dieſe Verfaſſung denenſelben einige lnfor-
mation zugefertiget wird ſolche einem Ad vocaten ſofort zuſtellen uud ſich weiter nicht

damit meliren muſſen.
Es ſtehet aber denen Advocaten tren ſich beh ihrer Correſpondentz derer Procu-

tatoren zu bedienen die dieſerwegen mit enecht zuſodernde Gebuhren aber muſſen die
fn n Rahmen Pflicht und Ordnungsmatig mit

Ascaten wWie vorgedacht au ihrekquidiren damit die Partheyen durch dieſelbe nicht uberfetzet und enerviret werden.
W'ieBe



Wie donn auch die ade t v ll

 cht haben konnen) keunes weges entſchuldigen.

g. VI.
Da nunm die Procuratores in ſoweit bey allen Oober dlit

—ee2Sachrr un n er Gerichten in jun—uchts zu lhun haben ſollen So vetſtehet ſich 7 mſelbit —fnAridientzien voer Gerichti v d ſie in de eDagen ſo lange die Audientz wahret weder in der Audientzneg Vorr Cammer bey Strame der. Cailation, erſcheuen Partheyen

das geringſte dafür anrechnen durtten und wird denen fiſcaliichen Bedienten gleich
falls bey Straffe der Kemotion hieducth auſgegeben wieder alle Contravenienten ſt

fort ihr Ambt zu thun.

J. VII.
Es iſt auch der Vortrag derer meiſten Advocaten biſ bud

derjero eh enen Judiciisgeſtalt ſchlecht geweſen daz ſie weil ihnen die Procuratores mehrentheils erſt vor der
Audientz die lnto mationes zugeſtellet ſich darauf nicht præp enk!ni dd lero

arir ornernunn a)auch vielfaltig wieder die Acta; Jura Conttitutiones, und Proteß Ordnungen vorqe
tragen ja offters wieder die offenbahre Wahrheit eiune Sache behaubtet oder geleug
net haben.

Weil nuüm nicht allein die Proceſſe dadurch zum hochſten verzogert und durch ble
oder nicht zulangliche information derer Sachwalter zu vielen nachherigen Geſuch umb
declarationen der Beſcheider Gelegenheit gegeben wird ſondern auch die Unterthanen

nach und nach ruiniret und zu deuen gemeinen Laſten inutil gemachet werden N.
So ſoll der Richter jedesmahl waun der Advocatus bey dem mundlichen Vortrag
oder in ſeinen Schrifften und Memorialien etwas offenbahr wieder rechtlch s wo wit
der die Jura in theſi und wieder die klahre Ordnungen laufft bittet oder etwas wiederte

die aus den Acten ſich ergebende Wahrhelt aſieriret oder negiret denſelben mit 5. bis
1o. Rthlr. Straffe belegen; Und muſſen die Protonotarii oder die jenige ſo in den
Collegns dazu angewieſen ſind ſothane Straffen fleißia notiren und d fil Iſch n

p tieenen cannchtBedienten alle Woche die Specitication, oder daejenige rotocoll worinn die Strafftn
noriret ſind vorlegen.

J. VIII.
J Es ſollen auch die Advocati keine Dilationes ohne wichtige Uhrſachen ſuchen ge

ans ſtalten dann die Erſte bloß auf ihr Gewinen antominen ſoll bey der weyten aber muß
 die Uhrſache beſcheiniget und die vritte von dem Advocaten auedrucklich ſub fide—S

cmentt, daf die dazu anführende Ührſache wahr ſeh geſuchet werden. Nach oer dritten
V Vſkũon ſoll keine weiter unter was vor prætext es auch ſeh verſtattet werden ſondern

es muß der Richter in contumaciam ſprechen und keine Reſtitutionem in integrum
verunlaſſen.

Solte

oca en or a es was ſie unterſchrieben oder vortraq en/ſteben müſſen um konnen ſie ſich unter dent Prætext, daß ſie die Schrifften üicht
geinachet oder daß ihnen die informat'on dergeſtalt gegeben ſie ſonſt
aus denen Actis andere Nackri



Solte ſich ein Advocatus unterſtehen eine Diation anders oder weiter als in

d

dieſer Ordnung enthalten zu ſuchen˖ So ſoll derſlb de l 91
eje e mah mit 4 itlr. Straffeer Decernent aber welcher dieſer Verfaſſung zu wieder eine Dilation verſtattet mit

TRchlr. und der Secret irius rotont on t 1no arius, ter c uarius, wek jer dieſelbe expedi-ret gleichfalls iuit . Rthir. Straſe beleget werden.
Ob nun gieich die lermini Dilationum in Unſeren Ordnungen auf eine gewiſſeZeit ſeſt geſetzet ſenn: So wiurb es doch dem arbitrio und dem gewiſſen des Richters

libeuſfen ex juſta legit ima cauta (inonderheit wenn die Partheh ſ oder deren Ad-
vocat aoweſend) die Terminos jedesmuhl hochſtens uuf Monathe zu extendiren
hingegen auch dieſelbe waun periculum in mora ſſt oder ts fuglich gu Seſchleunigung
des Cudes der Sachen geſchehen kau einzuſchraucken.

g. IX.Und da auch dieſer unverantwortliche der Juſtitz ſehr ſchadliche Mißbrauch ein-
geſchlichen daß vielmahl in einer Sache oder in einem Procels, ein jedes Memorial
von eimem beſenderen Advocaten unterſchrieben werde und dahero faſt keiner eine rechte

connexton vou der Sache und dem Verſolg des rrocetles haben kaun mithin nichts
quders als nueudiche Confuſiones, oder Jrrthumer daraus entſtehen konnen;

So orduen und wollen Wir daß derjenige Aadvocat welcher das erſte M—
morinl he uueiſchueben Lregulariter daumnn coninuxen oder von

JDJ ee warumb er das andere MNemorial nicht nterſchreibenwol
len beyiegen der Advocat aber welcher das zweyte oder dritte Memorial unterſchrie-
ben geſtraſffet werden jolle.

Waunul aber eine Vollmacht vor einen Advoraten verhanden muß keiner als der
Mandatarius ober deſſen dubititutus, unterſchieiben wann ein anderer advoeatus hier-
gegen haudelt joll er jedesmahl mit 2. Nthlr. beſtraff.t werden und waun ein Procu-

rator ihn dazu ivdueuet dieſer das dupluin erlegen.

s. X.Weil aber vornehmlich uber die jmverantwortliche Sporrulen einiger Advocaten
und brocuratoren geklaget wird So ſoll es umb ſolchen excels Ziel und Maaß zuſetzen
foigender geſtait damit gehalten werden.

t. )Soll denen Advocaten vor ein mundliches Verhor 2. Rthlr. und wann die
Cathe loco oralis von 3. zu z. Tagen verwieſen wird vor jeden Satz 2 Rthlr gegeben

wie
werden. Ad Frorocollum abtr jollen keine Sachen als wann periculum in mora ver
wiaeſen werden.
 JWanu aber die Sache wegen ihrer Weitlaufftigkeit zum ſchrifftlichen Verfah

ren verwieſen wird ſoll einem jeden Advocaten frey ſtehen biß zur definitiv Lententz
von ſejneni Clienten wegen ſeiner Arbeit Auslage und Cantzley Gebuhren nach Be
ſchaffenheit des Proceſſes, 1o. bis 2o. Rthlr. entweder auf einmahl oder nach und nach

Vorlchuß weiſe zu nehmen.
3.) Er muß aber bey der lnrotulation zugleich eine Specificationiuer Advocatur-

und Procurarur-onevuhren auch anderer Auslagen uberaeben was er daraur empfangen
En

 r r r

weemeyren und von dem kunfftigen Keterenten die Nodertion erwarten auch wann erttwas mehreres erh ilten ſocches auferfolgte Moderation ſeinen Clienten wieder znruck

geben.

4.) Wel



uuü5.) So viel die Urthels Gebuhren betrifft ſeyn die Advocati nicht ſchuldig die
ſelbe ex propriis vorzuſchieſſen ſondern wann die Urthel publiciret iſt muß der Secre-
tarius Judicii ſo fort dem Advocato eine vpecitication der Urthels Sebuhren zuſtellen!
wann die Urthels Gebuhren binnen 14 Tagen nicht erfolgen muß die Kxecution ge
gen die Parthey verordnet werden.

6. Es wird hiebey denen Regierungen Hoff. Gerichten Conliſtoriis, und aw
deren Jüſtitz- Collegiis, frey gelaßen die Aadvocaten welche eine offenbahre ungerechte
Sache detendiret haben (welches in fine liris von dem keteremen angemercket und
pflichtmaßig angezeiget werden ſoll) oder die Schrifften ohne Noth weitlaufftig ge
machet nnd mit vielen unnutzen und zu der Sachen Grund und Heciſion nicht gehoren
den anegatis gehauffet vder den Proceſs unverantwortlicher weiſe verzogert ihrer Ge
buhren vor verluſtig zu erklahren und ſolehe dem Fiſco zu zuerkennen auf welchem
Fall denen Partheyen nicht frey ſtehen ſoll dein advocaten etwas directo oder per in·
directum zu vergutigen.

7.) Wamn die Partheyen ſaumig ſein das moderirte quantum denen Advocaten
zu erſtatten ſoll auf deren anhalten ſo fort Exevutio erkant und denenſelben alles!
auſſer dem StempelPapier gratis expediret jedoch die Koſten zugleich von denen
Moroſis beygetrieben werden.

8.)Damit aber die Juſtitz- Colldgia eine richtige Taxe, und alſo eine Norwam,
haben mogen wornach dieſelbe die advocaten und Procuratur-Gebuhren moderireu
tonnen und muſſen: So ſollen

(a) die Schrifften nicht nach der Große und Weitlanfftigkeit ſondern nach deren
Soliditat taxiret werden und ſoll vor einen ſoliden vollgeſchriebenen Bogen biß 1. Rthlr.
pasſiret jedoch dasjenige was vorhin s. 6. nouret worden wohl beobachtet werden.

(b) Pro Termino Inrotulationis ſoll nicht mehr als 1. Rthlr. bezahlet werden

wann der Advocatus in Termino Inrotulationis ſelbſt zugegen und in eodem
Termino das Pro:u v »nterichrieben hat; und muiſſen die Protonotarii und
Secretarii in ſpecie verzeichnen welche aavocaten in Termino nicht erſchienen weil

24

dieſe alsdenn pro Inrotulatione nichts anſetzen konnen

(c) Pro Termino ad audiendum publicari ſententiam darf nichts weiter an.

geſetzet werden weil die Advocatiĩ in denen Gerichts Taãgen ohne dem in Judicio

(d.) Pro
erſcheinen muſſen.



(d.) Pro ſollicitatura ſollen vor jede Sache 4. Gr. pasliret werden

(e.) Vor ein Memarial, welches nach der Sachen Nohtdurfft ubergeben werden
mußtz zu vertertigen werden unt dem Stempel Papier 16. Gr. pasſiret wann aber Ma-
terialien darinnen deduciret werden muſſen kan r. Rihlr. gefodert werden.

Ae

(f.) Pro Reviſione einer Haupt. Schrifft welche von der Parthey eingeſchicket
wird ſollen TGr. genommen werden.

(z.) Pro Reviſione eines Memorials, welches die Parthey eingeſchicket 2. Gr.

(h.) Wegen der Correſoondentz ſoll von jedem Brief worinnen der Advocat
ſeiner Partheh eine nohkiẽ Jchricht ertheilet (welche Briefe er ſpeciticiren und ſub
fide Juramenti beſtatigen muß Gr, pasſiret werden.

(i.) Pro Extenſione Mandati ſollen 2. Gr.

(X.) Pro arrha aber ſoll nichts genommen werden.
ichtetSchließlich iſt wohl zu beobachten daß dieſe laxe bloß auf die Ober oserien

ſey Wegen der Unter Gerichte ſoll eine veſonoer „ronung entworffen werden bisdahin bleibet bisher ν
ſchen iſt.Uhrkundlich unter Unſerer eigenbochſthandigen Unterſchrifft und aufgedruckten
Konigl. Jnnſiegel. Geben Berlin den 11. Januarü 1738.

Fr. Glhelm.

0

S. v. Kocceji. F. M v. Viebahn. B. C. v. Broich.
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